
Aus Stadt und Ortschaften ----------------------

Kinder aus dem Haus, Enkel weit weg ... 
Ehrenamtliche gesucht, die Freude am 
Umgang mit Familien und Kindern haben 

Für an die 40 Organisationen im Rheinbacher Stadtgebiet sucht das Freiwilligenzentrum Blick­
wechsel Rheinbach zurzeit ehrenamtliche Kräfte. In lockerer Folge werden künftig suchende 
Einrichtungen vorgestellt. 

Neu im Angebot ist das Projekt „Aufwind" des Sozialdienstes Katholischer Frauen (SkF) Bonn j 
Rhein-Sieg e.V. Das Projekt zielt darauf ab, junge Rheinbacher Familien mit Kindern bis zu drei l 
Jahren im oft herausfordernden Alltag zu entlasten. Gerade in den ersten Lebensmonaten sind ,) 
junge Familien besonders gefordert. Da würde manchmal eine helfende Hand oder ein offenes 
Ohr den Beteiligten guttun. 

Menschen, die Erfahrung und Freude am Umgang mit Kindern haben, nicht nur „Familiener­
fahrene" sondern z.B. auch Studierende, sind willkommen. Sie sollten bereit und in der Lage 
sein, mindestens zwei Stunden Zeit in der Woche zu schenken z.B. zur Kinderbetreuung, Beglei­
tung zu Terminen oder einfach zum Zuhören und wenn notwendig „unter die Arme greifen". 

Vorgesehen ist eine vorausgehende Schulung und fachliche Begleitung durch den SkF. In einer 
begleitenden Gruppe mit anderen Ehrenamtlichen können Fragen besprochen und persönli­
cher Austausch und Rückhalt erlebt werden. 

Wer an einem ehrenamtlichen Engagement, sei es diesem oder einem anderen, interessiert ist, 
kann sich unverbindlich beim Freiwilligenzentrum Blickwechsel beraten lassen. 

Infos und Kontakt: 
Beratung: donnerstags von 15 bis 17 Uhr (und nach Vereinbarung) 

Himmeroder Hof in Rheinbach, 
www.blickwechsel-rheinbach.de, 
Tel. 02226/ 917210, 

helfen@blickwechsel-rheinbach.de 
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